
10 Jahre Arabischer Frühling 
– die Folgen für die Region und Europa
Analyse der politischen, gesellschaftlichen Dynamiken in der Region und deren 
Auswirkungen auf europäische und österreichische Strategien 

Online Diskussion am 8. Juli 2020 um 11:00 Uhr

Keynote: Dr. Cengiz Günay  |  Diskutantin: Dr.in Gudrun Harrer

Im Dezember 2010 entzündete sich an lokalen Protesten in Zentraltunesien der sogenannte Arabische Frühling. In Ägypten und Tune-
sien stürzten in Folge von Massenprotesten die autoritären Herrscher, Libyen, Syrien und der Jemen versanken in kleinteiligen Bür-
gerkriegen. Neue, internationale, regionale und nichtstaatliche Akteure prägen die Politik. Obwohl der Nahe Osten und Nordafrika in 
europäischen Sicherheitsüberlegungen und insbesondere in Debatten zum Management von Migrationsbewegungen und den Kampf 
gegen den islamistischen Extremismus eine zentrale Rolle spielen, gibt es kaum ausreichende Auseinandersetzungen mit der Frage 
wie sich der umfassende politische Wandel auf die außenpolitischen Präferenzen der einzelnen Staaten bzw. ihre Haltung gegenüber 
der EU ausgewirkt haben. 

Der Faculty Talk beleuchtet die politischen und gesellschaftlichen Dynamiken in der Region und analysiert deren Auswirkungen auf 
europäische und österreichische Strategien.

Moderation: Prof. Mathias Czaika, Leiter Department für Migration und Globalisierung

>  Dr.in Gudrun Harrer, leitende Redakteurin bei der Tageszeitung der Standard
>  Dr. Cengiz Günay, stellvertretender wissenschaftlicher Leiter des Österreichischen Instituts für internationale Politik (oiip)

Zoom Link: 
https://donau-uni.zoom.us/j/96323270938?pwd=Y1M3b3IxbTlSMmNuNncyU05hc2Eydz09

Meeting-ID: 963 2327 0938
Passwort: 329232
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